
Bahnübergang  Lünener  Straße
in  Oberaden  gesperrt  –  VKU
fährt Umleitung
Aufgrund  von  Gleisbauarbeiten  wird  der  Bahnübergang  in
Bergkamen-Oberaden  ab  Freitag,  19.  Mai  um  17:45  Uhr  bis
Montag, 22. Mai um 5:00 Uhr gesperrt. Die Linien R11, N11 und
S20  können  die  Haltestellen  „Oberaden  Bahnhof“,  „Dresdner
Straße“ und „Potsdamer Straße“ in diese Zeit nicht anfahren.
Die Haltestelle „Im Sundern“ dient als Ersatzhaltestelle.  Die
Sperrung gilt natürlich nicht nur für Busse, sondern für alle
Fahrzeuge.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.

„Lernen von der Steinzeit“ –
Internationaler Museumstag im
Stadtmuseum Bergkamen
Der  diesjährige  internationale  Museumstag,  unter  dem  Motto
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung“, führt die Besucher im
Stadtmuseum  Bergkamen  am  21.  Mai  zu  den  Anfängen  der
Menschheitsgeschichte. Von 11 bis 18 Uhr begeben wir uns auf
eine Zeitreise zurück in die Steinzeit.
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Marco  Wolff  zeigt  und  erläutert  seine  steinzeitliche
Ausrüstung, die das Leben als Jäger und Sammler vor über 15000
Jahren  rekonstruiert.  Durch  eigenes  Ausprobieren  von
Alltagsgegenständen  und  Werkzeugen  erhalten  „die
Zeitreisenden“  einen  interessanten  Einblick  in  die
steinzeitliche  Welt.  An  dem  Aktionstag  haben  zudem  junge
Besucher die Möglichkeit sich auf steinzeitliche Art und Weise
künstlerisch zu betätigen.

Die bekannten Höhlenmalereien dienen hier als Vorlage eigene
Bilder mit Farbe, hergestellt aus Erde, zu gestalten.

Der Römerpark Bergkamen ist an diesem Tag ebenfalls geöffnet.
Ein Aufstieg auf die rekonstruierte Holz-Erde-Mauer führt den
Besucher in die römische Geschichte und die Zeit um 11 v.Chr.,
während der Errichtung des Militärlagers, zurück.

Der internationale Museumstag ist eine weltweite Veranstaltung
des  Internationalen  Museumsbundes  ICOM  sowie  des  Deutschen
Museumsbundes,  an  dem  sich  das  Stadtmuseum  Bergkamen
beteiligt.

Der  Eintritt  am  Internationalen  Museumstag  ist  frei.  Das
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Stadtmuseum  freut  sich  stattdessen  über  eine  Spende  statt
Eintritt.

 

 

 

Leistungsvergleich:
Kreisrotkreuzwettbewerb
findet  am  Samstag  in
Bergkamen statt
Der  Kreisrotkreuzwettbewerb  ist  der  jährliche
Leistungsvergleich  der  Rotkreuzler  aus  dem  gesamten
Kreisgebiet  Unna.  In  dem  Wettbewerb  am  kommenden  Samstag
treten die Mitglieder der 10 DRK-Ortsvereine in verschiedenen
Disziplinen in Bergkamen gegeneinander an und beweisen sich
gegenseitig den Ausbildungsstand der Einsatzkräfte und ihre
Leistungsfähigkeit.

Ab  12:30  Uhr  werden  die  teilnehmenden  Gruppen  aus  dem
Kreisverband Unna rund um das Ortsvereinsheim (Am Stadion 3)
ihre  Kenntnisse  in  den  Bereichen  Erste  Hilfe,  Blutspende,
Betreuungsdienst,  Technik  und  Sicherheit  sowie  Rotkreuz-
Geschichte  testen.  Der  Sieger  des  Kreisrotkreuzwettbewerbs
vertritt den DRK-Kreisverband Unna dann beim Landeswettbewerb
am 8. Juli in Hagen.

Vorrangig ist der Kreisrotkreuzwettbewerb ein Ereignis, das
allen  Beteiligten  und  den  Zuschauern  Spaß  machen,
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Gemeinschaftserlebnisse vermitteln, über wichtige Bereiche der
DRK-Arbeit informieren und Motivation für den Rotkreuz-Alltag
schaffen soll. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich
gesorgt. Die Siegerehrung ist für 17:00 Uhr geplant.

Da der Wettbewerb wie immer eine öffentliche Veranstaltung
ist, laden die Beteiligten alle Interessierten herzlich dazu
ein, sich ein Bild von der Arbeit des DRK im Kreis Unna zu
machen  und  einen  netten  Nachmittag  bei  kühlen  Getränken,
Gegrilltem und guter Unterhaltung zu verbringen.

200 Jahre Fahrrad – Eröffnung
der „Radler-Ecke“ im Rathaus
Das Jahr 2017 steht auch in Bergkamen ganz im Zeichen des Fahrrades
und dessen 200. Geburtstag. Um die Geschichte dieses heute moderner
denn  je  erscheinenden  Fortbewegungsmittels  und  seine  aktuelle
Bedeutung für Freizeit, Gesundheit und vor allem auch den Klimaschutz
aufzuzeigen, richtet die Stadt Bergkamen jetzt im Foyer des Rathauses
eine „Radler-Ecke“ für viele Informationen rund um das Fahrrad ein.

Mit  Blick  auf  das  anstehende  STADTRADELN  in
Bergkamen und dessen Aktionszeit vom 3. bis zum 23.
Juni  hofft  Erster  Beigeordneter  Dr.  Hans-Joachim
Peters  mit  der  „Radler-Ecke“  möglichst  viele
Bergkamenerinnen  und  Bergkamener  zur  Teilnahme  zu
bewegen.
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Im Zusammenhang mit dem STADTRADELN in Bergkamen weist die Verwaltung
auf zwei Termine hin:

Eröffnung  und  Startschuss  zum  STADTRADELN  mit  der  Anradeltour  am
Pfingstmontag,  5.  Juni,  11:00  Uhr,  Treffpunkt  „Platz  der
Partnerstädte“,  durch  Bürgermeister  Roland  Schäfer.

Die Tour wird über den Radweg der Kuhbachtrasse zum Seseke-Radweg
gehen. Dort treffen wir uns mit den STADTRADELN-Teilnehmern aus Kamen
und fahren gemeinsam zum Seepark in Lünen-Horstmar. Dort ist ein
gemütlicher Abschluss der Tour bei Musik mit den Teilnehmern aus Lünen
geplant. 

Zum  Abschluss  der  STADTRADELN-Aktionszeit  wird  der  STADTRADEL-
Botschafter  Rainer  Fumpfei  auf  seiner  Deutschland-Fahrrad-Tour  am
Samstag, 24. Juni, gegen 13:30 Uhr in Bergkamen am Rathaus Station
machen.  Neben  sicherlich  interessanten  Erlebnisberichten  des
STADTRADEL-Botschafters  kann  ein  erster  Blick  auf  die  Teilnahme
Bergkamens am STADTRADELN geworfen werden.

 

Strafverfahren wegen Nötigung
und gefährlichen Eingriffs in
den Straßenverkehr
Leicht verletzt wurde 25-jähriger am Dienstagabend bei einem
Streit  über  die  Geschwindigkeit  eines  Autofahrers  an  der
Straße Auf dem Schill in Hamm-Herringen.

Der  junge  Mann  hatte  gegen  19.40  Uhr  einen  zunächst
unbekannten  Autofahrer  gestoppt  und  ihm  vorgeworfen,  zu
schnell gefahren zu sein. Nach einem kurzen Streit gab der
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zunächst unbekannte VW-Fahrer plötzlich Gas und schliff den
Fußgänger einige Meter mit, weil dieser eine Hand in das Auto
gestreckt hatte. Der Unbekannte setzte seine Fahrt einfach
fort. Die sofortigen Ermittlungen der Polizei führten aber
schnell zu einem Ergebnis.

Bei dem Autofahrer handelt es sich um einen 19-Jährigen aus
Bergkamen. Beide Männer erwartet nun ein Strafverfahren wegen
Nötigung  und  wegen  des  gefährlichen  Eingriffs  in  den
Straßenverkehr.

Appell  an  Hundehalter:
Rücksicht  in  Wald  und  Flur
nehmen
Wer mit seinem Hund in Wald und Flur spazieren geht, sollte
sich vorher eine ehrliche Antwort auf die Frage geben, ob sein
Vierbeiner  Wildtieren  nachstellt  oder  nicht.  Darauf  macht
jetzt Kreisjagdberater Dietrich Junge aufmerksam.

In den vergangenen Jahren ist es vorgekommen, dass Rehe von
wildernden  Hunden  gehetzt  und  gerissen  wurden.  Die
Ausgangslage ist eindeutig: „Wer damit rechnen muss, dass sein
Hund Wild aufstöbert oder jagen geht, der darf ihn nicht von
der Leine lassen.“

Natürlich  möchte  Hundebesitzer  ihren  Tieren  ausreichende
Bewegungsmöglichkeiten bieten. „Rechtlich problematisch wird
es, wenn der Besitzer nicht strikt darauf achtet, dass sein
Hund  auf  den  Wegen  bleibt.  Stöbert  er  beispielsweise
querfeldein, ist er eine Gefahr für Bodenbrüter und Jungwild“,
macht der Kreisjagdberater deutlich.
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Anders formuliert: Als beaufsichtigt gilt ein Hund nur dann,
wenn er auf den Wegen in Sichtweite und im Einwirkungsbereich
von  Herrchen  oder  Frauchen  ist.  Wird  er  gerufen,  muss  er
jederzeit sofort zurückkommen. Gerade im Frühjahr sollten sich
Hundehalter  besonders  verantwortungsbewusst  verhalten.  In
diesen Wochen werden Wald, Feld und Wiesen zur Kinderstube für
das Wild, jetzt im Mai beginnt die Setz- und Aufzuchtzeit der
Rehkitze.

Wer sich nicht an die Vorschriften hält und dabei gesehen
wird, wird im Kreisgebiet in der Regel von den Jägern auf das
Fehlverhalten aufmerksam gemacht. Die Erfahrung zeigt, dass so
mancher  durch  ein  Gespräch  sensibilisiert  werden  kann.
„Unbelehrbare müssen allerdings mit Konsequenzen in Form einer
Geldbuße rechnen“, so Kreisjagdberater Junge. PK | PKU

Zentrale  Ausländerbehörde
beim  Kreis  Unna:  Personal
gesucht – Räume gefunden
Anfang 2018 gilt es: Dann übernimmt der Kreis die Zentrale
Ausländerbehörde (ZAB) von Dortmund. Während das Personal noch
gesucht  wird,  sind  geeignete  Räumlichkeiten  inzwischen
gefunden.

Über  den  aktuellen  Stand  berichtete  Ordnungsdezernent  Dirk
Wigant im Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit, Ordnung und
Straßenverkehr – und er hatte gute Nachrichten parat.

Auf die bundesweit ausgeschriebenen knapp 60 Stellen meldeten
sich bisher fast 440 Bewerber. Die erste Vorstellungsrunde mit
120 möglichen neuen Kreismitarbeitern startet Anfang Juni. Vor
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allem gesucht werden die künftigen vier Teamleitungen.

Neuigkeiten gibt es auch bei der Raumfrage. Bekanntlich soll
die  ZAB  auf  Dauer  auf  dem  Gelände  der  Landesstelle  für
Aussiedler, Zuwanderer und ausländische Flüchtlinge in Unna-
Massen untergebracht werden. Dort ist seit Mitte 2015 bereits
die vom Kreis für das Land betriebene Erstaufnahmeeinrichtung
(EAE) für Asylbewerber ansässig. Allerdings: Die EAE arbeitet
immer noch in baulichen Provisorien. Für die ZAB gäbe es noch
nicht einmal dies.

Der Kreis hat sich deshalb umgesehen. Fündig wurde er an der
Zechenstraße in Unna-Königsborn. Dort steht ein dreistöckiges,
rund  2.000  qm  großes  Verwaltungsgebäude  (noch)  leer.  Der
Eigentümer will es auf die Bedürfnisse der ZAB zugeschnitten
umbauen.  Dezernent  Wigant  geht  von  einem  mindestens
dreijährigen Mietverhältnis an dem Standort aus. Zusätzliches
Bonbon: Ganz in der Nähe ist ein S-Bahnanschluss, geeignetes
Personal könnte also bequem über die Schiene anrollen.

Die  Kreisverwaltung  möchte  aber  nicht  nur  die  Zentrale
Ausländerbehörde übergangsweise in Unna-Königsborn ansiedeln.
Dort in eine Etage einziehen und letztlich mit nach Unna-
Massen  weiterziehen  soll  außerdem  die  kommunale
Ausländerbehörde. Damit gäbe es räumlich wieder etwas Luft am
Hauptsitz der Kreisverwaltung, der nach der Sanierung vor rund
zehn Jahren wegen zahlreicher neuer Aufgaben fast wieder „aus
allen Nähten platzt“. PK | PKU

Stadt  und  GWA:  Erkrankte
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Buchsbäume  und  andere
Pflanzen  einfach  am
Wertstoffhof abgeben
Die  Bergkamener  sind  in  ihren  Gärten.  Das  merkt  das  Personal  am
Wertstoffhof in der Justus-von-Liebig-Straße 7 ganz deutlich. Große
Mengen Grünschnitt und Pflanzen werden gebracht. Auszuschließen ist
dabei  nicht,  dass  auch  mit  Schädlingen  befallene  Pflanzen
angeliefert werden. Hier stellen sich die Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger  oft  die  Frage,  ob  sie  die  erkrankten  Pflanzen  selbst
kompostieren können, ob sie am Wertstoffhof richtig sind oder ob es
einen anderen Entsorgungsweg gibt.

Ein vom Zünsler befallener
Buchsbaum.

Diese Fragen kann die GWA wie folgt beantworten:  Die Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger können die von Schädlingen, wie z. B. den
Buchsbaumzünsler,  befallenen  Pflanzen  einfach  am  Wertstoffhof  zu
folgenden Zeiten abgeben: 

Dienstag 10 – 18 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Mittwoch 10 – 15 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Donnerstag 10 – 15 Uhr (mit Schadstoffannahme)
Freitag 10 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
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Eine getrennte Entsorgung, z. B. in der Müllverbrennungsanlage, ist
aus  fachlicher  Sicht  nicht  erforderlich.  Dies  würde  zu  unnötigen
Zusatzkosten führen.

Die betroffenen Pflanzen werden am Wertstoffhof zusammen mit
dem  sonstigen  Grünschnitt  angenommen  und  immer  sehr
kurzfristig  zum  Kompostwerk  gebracht.  Dort  werden  alle
Schädlinge während des Kompostierungsprozesses, insbesondere
durch  die  prozessbedingten  hohen  Temperaturen  unschädlich
gemacht.  Die  einwandfreie  sogenannte  „Hygienisierung“  des
Kompostes  wird  durch  unabhängige  Institute  regelmäßig
kontrolliert  und  bestätigt.

Von einer Kompostierung im eigenen Garten ist jedoch deutlich
abzuraten,  da  dort  die  zur  Vernichtung  der  Schädlinge
notwendigen  Temperaturen  nicht  erreicht  werden.

Die  GWA-Abfallberatung  beantwortet  Ihre  Fragen  unter  der
gebührenfreien Telefon-Nr.: 0 800 400 1 400 von montags bis
donnerstags in der Zeit von 08:30 – 17:00 Uhr und freitags von
08:30 – 15:00 Uhr.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gwa-online.de.

22  Medaillen  für  die
Bergkamener  Wasserfreunde
beim  Jugendschwimmfest  in
Kamen
Je sechs Schwimmer und Schwimmerinnen der Wasserfreunde TuRa
Bergkamen starteten sehr erfolgreich beim Jugendschwimmfest
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des SV Westick Kaiserau 1952 e.V. in Kamen. Die zwölf TuRaner
erschwammen sich gemeinsam 22 Medaillen und auch 22

persönliche Bestzeiten.

Emma Schmucker (Jg.2008) bekam Gold über 100m Lagen und 50m
Freistil sowie Silber über 50m Schmetterling und 50m Rücken;
Anoj Amirthalingam (Jg.2003) Gold über 100m Brust zudem Silber
über 100m Rücken und 100m Freistil; Piet Weppler (Jg.2008)
Gold über 50m Brust sowie Silber über 100m Lagen und 50m
Freistil;  Anuja  Amirthalingam  (Jg.2003)  Silber  über  100m
Brust,  100m  Rücken  und  100m  Freistil;  Elias-Noel  Kaminski
(Jg.2009) Silber über 50m Brust, 50m Rücken und 50m Freistil;
Julian Noel Bracht (Jg.2006) Silber über 100m Lagen und 50m
Brust;  Lennox  Nüsken  (Jg.2004)  Silber  über  100m  Brust;
Josephine Borowski (Jg.2009) Bronze über 50m Brust und 50m
Rücken und Noah Mo Krause (Jg. 2008) Bronze über 100m Lagen.

Lisa Marie Ebel, Alexa Haase und Tessa Nüsken komplettierten
die  erfolgreiche  Mannschaft  mit  vielen  persönlichen
Bestzeiten.

Mit der 4x50m Brust-Staffel wurden Piet Weppler, Alexa Haase,
Julian Noel Bracht und Anuja Amirthalingam Zweite und mit der
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4x50m Freistil-Staffel holten Anoj Amirthalingam, Alexa Haase,
Lennox Nüsken und Anuja Amirthalingam den dritten Platz.

Alles in allem konnte der Trainer Lucas Polley wieder einmal
rundum zufrieden mit den guten Leistungen seiner Mannschaft
sein.

Schützenverein  Bergkamen
zeigt  den  Vogel  zum
Schützenfest  in  der
Hauptstelle der Sparkasse
Der Schützenverein Bergkamen lädt am 25. und 27. Mai zu seinem
Schützenfest ein. Das Vogelschießen findet am Himmelfahrtstag ab 14
Uhr auf dem Hof Linkamp an der Nordfeldstraße statt und die
Königsproklamation mit anschließendem Tanz am Samstag in der Turnhalle
an der Lessingstraße. Der Vogel kann vorab bis zum kommenden Freitag
in der Kundenhalle der Hauptstelle der Sparkasse Bergkamen-Bönen
bewundert werden.
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Dort aufgestellt wurde er jetzt unter der Beteiligung des
Jubiläumskönigspaares Franzi I. und Anette I. Schultz, der 1.
Vorsitzenden Christina Schlowinski, Oberst Thomas Bronheim und des
Adjutanten Kai Wittkowski. Der Amtierende Schützenkönig ist auch
gleichzeitig der Vogelbauer.

Das Programm des Schützenfests (Der Eintritt ist jeweils frei.):

Donnerstag, 25. Mai (Himmelfahrt)

9.00 Uhr Antreten am Herbert-Wehner-Platz
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
ca. 10,00 Uhr Marsch zur Vogelwiese (Hof Linkamp)
14.00 Uhr Beginn Vogelschießen

Samstag, 27. Mai

16,00 Uhr Empfang der Gastvereine in der Turnhalle an
der Lessingstraße
17.00 Uhr Proklamation des neuen Königspaares
19.30 Uhr Großer Zapfenstreich
20.00 Uhr Tanzeröffnung
für Stimmung sorgt DJ Mirko (MS-Musik)
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Ackern  macht  Spaß  –
Kartoffeln,  Erdbeeren  und
mehr wachsen am Gymnasium
Knapp vier Stunden wurde bei strahlendem Sonnenschein im Schulgarten
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen gebuddelt, gesetzt, gegossen –
und gelacht. Bei der ersten von insgesamt drei Pflanzungen halfen
neben der Garten-AG erst die Klassen 5a und dann die 5b tatkräftig
mit, indem sie für die frühen und späten Kartoffeln Furchen zogen,
diese  mit  dem  Keimling  nach  oben  in  die  Erde  setzten  und  sie
anschließend  nicht  gossen,  denn  –  so  hatten  sie  vorher  von  den
Ackermentoren von Ackerdemia e.V. gelernt – Kartoffeln sind anfällig
für Fäule und Schädlinge, wenn sie zu feucht gehalten werden. Ganz
anders die Rote Beete, deren Mulden erstmal zu kleinen Schwimmbecken
verwandelt wurden, ehe die jungen Pflänzchen vorsichtig in die Erde
gesetzt wurden.

https://bergkamen-infoblog.de/ackern-macht-spass-kartoffeln-erdbeeren-und-mehr-wachsen-am-gymnasium/
https://bergkamen-infoblog.de/ackern-macht-spass-kartoffeln-erdbeeren-und-mehr-wachsen-am-gymnasium/
https://bergkamen-infoblog.de/ackern-macht-spass-kartoffeln-erdbeeren-und-mehr-wachsen-am-gymnasium/
http://www.ackerdemia.de/#!top


Das neue Kartoffelbeet. Fotos: Gymnasium Bergkamen

Stolz zeigte eine Schüler-Gruppe der Schulleiterin Bärbel Heidenreich
schon nach einer Stunde, die mit Sand markierten Kresse-Beete und
erklärte nahezu fachmännisch, dass der gepflanzte Knoblauch den Möhren
und dem Sellerie hilft, gesund und gut zu wachsen.

Und der selbstgebackene Kuchen half dann auch allen Helfenden,
wieder gestärkt das nächste Beet zu bepflanzen.

Die insgesamt 30 Beete wurden in den letzten Wochen von der
Garten-AG gemulcht und von Unkraut befreit. Aber auch Herr
Burkhardt,  Großvater  einer  Schülerin  des  SGB,  hatte
dankenswerterweise  im  Vorhinein  immer  mal  wieder  seine
Nachmittage damit verbracht, den Garten optimal auf das große
Pflanzen vorzubereiten.

Zwischen  all  den  gärtnernden
Kindern  fand  sich  auch  eine
Gruppe,  die  zusammen  mit  dem
Techniklehrer  Florian
Mitterlechner Bretter sägte und
befestigte, sodass rund um den
Kompost  ein  Erdbeer-Beet
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entstehen konnte, in das dann auch umgehend die von der Stadt
bereitgestellten Erdbeerpflanzen einzogen.

Dass  Ackern  mehr  Spaß  macht  als  gedacht,  und  dass  die
Pastinaken  nichts  mit  Pasta  zu  tun  haben,  erklärten  die
Schüler und Schülerinnen der 5a dann zum Tagesabschluss auch
der stellvertretenden Schulleiterin Maria von dem Berge, die
das emsige Treiben den Tag über von ihrem Schreibtisch im Büro
aus beobachten konnte.

„Vielen Dank, ihr lieben Helfenden: Schülerinnen und Schüler
der 5. Klassen. Aber auch an die Lehrerinnen, die den Garten
und Tag mit vorbereitet und das Gartengeschehen betreut und
angeleitet haben; und an das Team von Ackerdemia e.V. für die
fachmännische  Betreuung“,  hob  Sabrina  Koschnick  von  der
Garten-AG  abschließend  die  tolle  Unterstützung  bei  der
Pflanzaktion hervor.


